
Bei Möbeln mit Stoffbezug besteht die Möglichkeit, dass 

Pilling auftritt. Pilling hat nichts mit der Qualität des 

Bezugsstoffs zu tun, es ist als materialabhängiges 

Merkmal zu betrachten. Aber was ist Pilling eigentlich? 

Wie entsteht es genau? Wir geben Ihnen nähere 

Informationen zu diesem Phänomen und gleichzeitig auch 

einige Tipps, wie Pilling größtenteils vermieden werden 

kann. 

WAS IST PILLING?

Pilling beschreibt das Phänomen, bei dem sich 

überschüssige Fasern des Möbelstoffs mit Fusseln, 

Staub, Fasern von Kleidung oder auch Fleecedecken 

verwickeln. Dadurch entstehen die bekannten Knötchen 

auf Ihrem Möbelbezug. Diese Knötchen bestehen aus 

zusammengerollten Fasern, die am Stoff haften, und sich 

manchmal in unterschiedlichen Farben und manchmal in 

der Farbe des Stoffbezugs Ihres Möbelstücks 

präsentieren. 

Unten stehende Abbildungen zeigen einige Beispiele für 

Pilling. 

WIE ENTSTEHT PILLING? 

Bei neu gekauften Möbeln können sich noch lose 

Stofffasern ablösen. Diese Fasern verwickeln sich 

anschließend mit Fasern von Kissen, Fleecedecken, 

Teppichen, Kleidungsstücken und Staub, die in der Luft 

herumschwirren. 

Verschiedene Faktoren beeinflussen Pilling. Wir 

besprechen die drei häufigsten. 

Haustiere 

Haustiere wie Hunde und Katzen haben von Natur aus ein 

fetthaltiges Fell. Wenn Ihre Haustiere auf dem Möbelstück 

sitzen dürfen, kann der Möbelbezug Fett aufnehmen, 

wodurch er besonders anfällig dafür wird, Staub, Haare 

und andere Fasern anzuziehen, da diese einfacher am 

Möbelstoff haften bleiben. Durch bei Gebrauch des 

Möbelstücks verursachte Reibung entsteht Pilling. 

Luftfeuchtigkeit 

Die ideale Luftfeuchtigkeit für Möbel mit Stoffbezug liegt 

zwischen 50 und 60 %. In den Wintermonaten kann die 

Luftfeuchtigkeit auf Werte unter 40 % sinken. Dadurch 

absorbiert der Stoff zu wenig Feuchtigkeit und die 

Oberfläche verliert ihre Gleitfähigkeit. Folglich wird der 

Pilling
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Stoff statisch. Statische Oberflächen ziehen Staub und 

Fusseln an, die wiederum zu Pilling führen. 

Kleidung, Fleecedecken, Kissen und Teppiche 

Fasern von Kleidung, Fleecedecken, Kissen und 

Teppichen können sich auf die Entstehung von Pilling 

auswirken. Diese Produkte besitzen häufig 

überschüssige Fasern, die sich während des 

Gebrauchs lösen und mit den losen Fasern des 

Möbelstoffs verfilzen. Dies führt zu Pilling. 

PILLING ENTFERNEN 

Pilling lässt sich mit einem Pilling-Rasierer mühelos 

entfernen. Die Knötchen werden durch den Pilling-

Rasierer entfernt und das Gewebe wird bei korrekter 

Handhabung dieses Rasierers nicht beschädigt. 

Verwenden Sie niemals andere Mittel oder Geräte als 

einen Pilling-Rasierer! Andere Geräte können das 

Gewebe irreparabel beschädigen. 

Pilling ist eine materialgebundene Eigenschaft und 

kann nicht reklamiert werden. 

UM PILLING GRÖSSTENTEILS 

ZU VERHINDERN 

Obwohl sich Pilling nicht vollkommen verhindern lässt, 

gibt es einige Tricks, mit denen sich Pilling größtenteils 

vermeiden lässt. 

5 TIPPS 

Lassen Sie Ihre Haustiere nie auf den Möbeln sitzen, 

liegen oder schlafen. Durch Rückstände aus dem 

fetthaltigen Fell zieht der Möbelstoff zusätzlichen Stoff 

und Fasern von Kleidungsstücken sowie anderer 

Produkte aus Stoff, die im Haus vorhanden sind, an. 

Wenn kein Staub auf dem Sofa liegt, ist die 

Wahrscheinlichkeit für die Entstehung von Pilling geringer. 

Reinigen Sie aus diesem Grund Ihr Möbelstück 

regelmäßig mit der Staubsaugerbürste auf niedriger 

Stufe. Setzen Sie die Saugdüse niemals direkt auf dem 

Stoff auf, da sonst das Gewebe beschädigt werden kann 

und die Wahrscheinlichkeit auf die Entstehung von Pilling 

steigt, da sich Fasern lösen. 

Fleecedecken und Wollkissen sehen in Ihrem Sitzmöbel 

mit Stoffbezug bezaubernd aus, können aber auch Fasern 

auf Ihren Möbeln hinterlassen. Obwohl diese auf den 

ersten Blick nicht sichtbar sind, sind sie dennoch vorhan-

den und können Pilling verursachen. 

Versuchen Sie, die Luftfeuchtigkeit zwischen 50 und 60% 

zu halten. 

Mit einem feuchten, sauberen Küchentuch lassen sich 

Haare und anderer Staub von den Möbeln entfernen. 

Streichen Sie immer mit dem Strich, um das Gewebe nicht 

zu beschädigen. Verwenden Sie auf keinen Fall einen 

Kleberoller! Der Klebstoff hinterlässt Rückstände auf dem 

Möbelstoff, wodurch Fasern und Staub noch einfacher an 

Ihrem Sitzmöbel haften bleiben.
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FRAGEN?

Möglicherweise haben Sie noch Fragen. Die Antworten zu 

den am häufigsten gestellten Fragen finden Sie auf 

unserer Website www.goossenswohnen.de/

kundenservice. Sollten Sie nach Durchsicht unserer 

Website noch immer keine Antwort auf die Frage rund um 

Ihr Produkt, Ihre Bestellung oder die Pflege Ihres

neuen Möbelstücks gefunden haben, können Sie über 

verschiedene Kanäle nachfragen.

 › Mein Goossens. Melden Sie sich an oder   

 erstellen Sie einen Account auf unserer Website.   

 Danach können Sie sich noch einfacher mit uns  

  in Verbindung setzen. Wir haben in diesem Fall   

 direkt all Ihre Daten bei der Hand. 

 › Möchten Sie sich lieber direkt an uns wenden?   

 Rufen Sie unseren Kundendienst unter der   

 Telefonnummer +31 413 212855 an.

GOOSSENS MEUBELEN BV

Anschrift Zentrale und Distributionszentrum 

Doornhoek 38-65, 5465 TB Veghel

Erreichbarkeit Kundendienst

Montag bis Freitag von 08:30 bis 17:30 Uhr

Samstag von 09:00 bis 16:00 Uhr

Telefonnummer: +31 413 212855

E-mail

kundenservice@goossenswohnen.de


